Lehrgangsprogramm/-bericht/TN-Listen 

Damit jeder hinterher weiß, wie es vorher hätte sein sollen

Lehrgangsprogramm

Zu jedem unserer Lehrgänge muss ein Programm erstellt werden – und das ist auch noch im Honorar inbegriffen. Standard ist mittlerweile ein so genanntes „kommentiertes Programm“, aus dem nicht nur die Inhalte ersichtlich sind, sondern aus dem auch hervorgeht, welche Arbeitsformen geplant sind. Aber keine Angst; das hört sich nach mehr Aufwand an, als es eigentlich ist. Zum einen müsst ihr euch so oder so über den geplanten Verlauf des Lehrgangs klar werden, zum anderen muss man die Welt auch nicht jedes Mal neu erfinden. 

Für dezentrale Lehrgänge ist in den Lehrgangskonzepten ein Musterprogramm aufgeführt. Euren Entwurf sendet ihr bitte spätestens 4 Wochen vor Lehrgangsbeginn an den SSB/KSB. Bei zentralen Lehrgängen stellen wir gerne – wenn existent – das Programm und  den Auswertungsbericht aus dem Vorjahr zur Verfügung. Euer Programm erwarten wir dann ebenfalls spätestens 6 Wochen vor dem ersten Lehrgangstag. Nur so können wir sicherstellen, dass alle Teilnehmer/innen ihr Programm mit der Einladung zum Lehrgang erhalten. 

Bei mehrfolgigen Lehrgängen wie Ausbildungen scheint eine kommentierte Programmplanung für den ganzen Lehrgang einschränkend zu wirken. Daher gibt es die Regelung, dass im Vorlauf zu einer Ausbildung lediglich die ersten 30 Unterrichtseinheiten mit kommentierter Programmplanung versehen werden. Die weiteren Inhaltsbereiche sollen nur grob auf die zur Verfügung stehenden Termine verteilt werden. Eine Programmfortschreibung geschieht dann abschnittsweise unter Berücksichtigung von TN-Interessen und Lernfortschritten. Das komplette, kommentierte Programm wird erst zusammen mit dem Lehrgangsbericht dem Landessportbund bzw. der Sportjugend eingereicht.

Wichtig: 
Bei der Abwicklung von Lehrgängen der Sportjugend NRW  mit Förderung nach KJFP bitte gesonderte Hinweise beachten!
Ziele kommentierter Lehrgangsprogramme:

· Teilnehmer/innen haben einen Überblick über die folgenden Inhalte

· Teilnehmer/innen können Inhalte einordnen und so leichter größere Zusammenhänge sehen

· Teilnehmer/innen können sich auf Inhalte einstimmen

· Teilnehmer/innen können eigene Materialien mitbringen (Literatur, vorhandene Broschüren, Unterlagen aus dem Verein)

· organisatorische Hinweise wie z. B. „Sportbekleidung notwendig“ müssen nicht mündlich gegeben werden, sondern können über das Programm unter Ausschluss von Missverständnissen vermittelt werden.

Elemente kommentierter Programmplanung:
· Titel der Unterrichtseinheit

· genauere Inhaltsangabe

· Informationen über die Vorgehensweise (didaktische Struktur)

· Hinweis auf spezielle Medien (wie z. B. Video)

· Aufforderung: Material, Medien, eigene Unterlagen zum Unterricht mitzubringen

· motivationsfördernde Aussagen

Argumente für kommentierte Programmplanung:
1. Zahlreiche Rückmeldungen von Lehrgangsteilnehmerinnen und -teilnehmern (TN) zeigen, dass die Programme, wenn sie attraktiv gestaltet sind, intensiv gelesen werden.

2. Der Aufwand ist zwar bei der ersten Lehrgangsdurchführung größer, jedoch wird die Vorbereitung der groben Struktur des Unterrichts lediglich zeitlich vorverlegt und schriftlich fest-gehalten.

3. Die neuen Konzeptionen vom Landessportbund und der Sportjugend NRW stellen die TN mehr als früher in den Vordergrund. Hieraus leiten sich Verpflichtungen und Notwendigkeiten zu einer umfassenden Information der TN ab.

4. Auch bei kommentierter Programmplanung ist Flexibilität möglich. Situative Variationen aufgrund von TN-Wünschen oder aufgrund einer Eigendynamik des Unterrichts sind selbstverständlich durchführbar.

5. Als Träger der Ausbildung erhält der Landessportbund bzw. die Sportjugend einen besseren Einblick in die Umsetzung der Konzeption und kann somit frühzeitig Änderungs- und Ergänzungsbedarf von Konzeptionen feststellen.

